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Zitat von Kathie

Würde ich meinen Sohn zum jetzigen Zeitpunkt die Freiheit der Ukraine mit Waffen
verteidigen lassen, statt auf Verhandlungen zu drängen? Klares nein. Und als
Ukrainerin würde ich das wahrscheinlich ähnlich sehen.

Der Gedankengang ist falsch. Sollte Russland Deutschland angreifen, wirst weder Du noch dein
Sohn oder deine Tochter gefragt. Dann wird das Kriegsrecht ausgerufen und die Kinder werden
(auch gegen ihren Willen) einfach eingezogen und an die Front geschickt.

Denkst Du etwa, dass die Soldaten im 1. Weltkrieg freiwillig zum Sterben (… äh, ich meine zum
Sturmangriff) aus ihren Hräben geklettert sind? Die hatten nur die Wahl beim Sturmangriff mit
99% Wahrscheinlichkeit abgeschlachtet oder bei der Weigerung mit 100% Wahrscheinlichkeit
von den eigenen Feldjägern (=Militärpolizei) exekutiert zu werden.

Das würde heute im Kriegsfall nicht groß anders aussehen, leider!
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